
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.03.2024 (19:03) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Oberliga Damen Baden-Württemberg

TTC Lützenhardt 1976 : 1. TTC Ketsch 
Samstag, 16.03.2024, 16:00 Uhr

TTC Lützenhardt 1976 verliert gegen 1. TTC Ketsch

Am 14. Spieltag der Oberliga Damen Baden-Württemberg traf der TTC Lützenhardt 1976 am
Samstagnachmittag auf die Gäste vom 1. TTC Ketsch. Aus dem Mannschaftskampf gingen die
Gäste mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Vanessa
Moch, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt in diesem
Mannschaftskampf erzielte Marion Ott, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für ihr
Team.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Riedt /
Blum gegen Berger / Moch. Das musste man neidlos anerkennen. Auf dem falschen Fuß erwischten
Misurak / Yaman ihre Gegnerinnen Simon / Ott beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Klara Misurak
gewann nachfolgend ihr Spiel gegen Melanie Berger überzeugend und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, mit 11:7, 11:7, 11:7. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen
Nejla Yaman letztlich parat, um Jasmina Simon final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz an die
Tische trat. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Julia Neff und Vanessa Moch, bevor das 2:3
feststand. Unglücklich war Verena Riedt in der Begegnung gegen Marion Ott, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beim Stand
von 2:4 gingen die Spitzenspielerinnen des TTC Lützenhardt 1976 und des 1. TTC Ketsch in die
Box. Mit 3:1 hatte Klara Misurak im Spiel gegen Jasmina Simon dagegen die Nase vorn und
bestätigte somit ihre Favoritenrolle vor der Partie. Fünf Sätze beharkten sich Nejla Yaman und
Melanie Berger, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der
TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Kaum was zu bestellen
hatte dann Julia Neff beim 6:11, 8:11, 6:11 gegen Marion Ott. Da war final wirklich nichts zu holen.
Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg
stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. 2:3 endete das Einzel zwischen Verena Riedt und Vanessa Moch aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Diese Niederlage war
gleichzeitig die 20. für Riedt seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 6 Siege gelangen. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf
mit einem Sieg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für den TTC Lützenhardt 1976 nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TV St.Georgen am 06.04.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des 1. TTC Ketsch wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den ESV Weil II
am 06.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Lützenhardt 1976

Doppel: Riedt / Blum 0:1, Misurak / Yaman 1:0 
Einzel: K. Misurak 2:0, N. Yaman 0:2, J. Neff 0:2, V. Riedt 0:2 
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 1. TTC Ketsch
Doppel: Berger / Moch 1:0, Simon / Ott 0:1 
Einzel: J. Simon 1:1, M. Berger 1:1, M. Ott 2:0, V. Moch 2:0


